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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Marienberg, Stadt

Lorbeerstraße 5

Marienberg * 183/1

Ev.-Meth. ChristuskircheBauwerksname

Methodistenkirche; als Umbau einer Garage seltenes Zeugnis der DDR-Nachkriegsarchitektur, vor allem 
baugeschichtliche Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur Kernzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Methodistenkirche; als Umbau einer Garage (!) 1960 ein seltenes Zeugnis der DDR-Nachkriegsarchitektur; 
der eingeschossige, sachliche Rauputzbau mit seitlichem rustiziertem Segmentbogeneingang erweckt, auch 
mit seinem flachen Satteldach, die Stimmung einer frühchristlichen Kirche - ein Eindruck, der im 
Zusammenhang mit sächsischen Nachkriegskirchen öfter auftritt und der auch einen kathartischen 
Hintergrund zu haben scheint. Vier große Fenster zur Straßenseite mit geradem Sturz weisen auf den Saal, 
der flache apsidiale Anbau unterstreicht Kirchenikonografie. Daneben, als Applikation, eine stilisierte 
Christusfigur aus Metall mit erhobenem Arm, darunter der Spruch:"ICH BIN BEI EUCH". 
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